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Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 
Berlin, 6. Febr. (Amtliches.] Se. Majeſtät der Aan de dem 
ausmarſchall, Major à la suite der Armee, Freiherrn 2 u thmeifter 
Hohen Adler⸗Orden dritter Klaſſe; ſowie dem Hofrranſcha 1 Wahr- 
z. D. Grafen von Pückler, dem Kammerherrn, Bea) 5 5 n ad 
nehmung des Kammerherrndienſtes bei Ihrer Majeſtä armut 
Königin, Landrath Freiherrn von der Reck, und 2 en 
Kosied zu Berlin den Rothen Adler⸗Orden vierter 5 1 ber 
Se. Majeſtät der König hat dem bisherigen de Ye Milan Petro⸗ 
ordentlichen Geſandten und bevollmächtigten N in ſowie dem Königlich 
niévitſch den Rothen Adler⸗Orden erſter gauge 888 1. Pionier Bas 
baieriſchen Oberſtlieutenant Keſter, Commanden b 0 5 
taillons, bisher Mitglied der Reichs-Nayoncomnuffion, 1 Gapitär 2 
danten des Königlich däniſchen Kadettenſchiffs „ ir 3 ag 4 ho r⸗ 
wald Braem, den Königlichen Kronen⸗Orden 2 er Klaſſe verliehen. 
Se. Majeſtät der König bat dem Seiſenfabrikauten Louis Heifer, 
J ıhaber der Firma „K. Heiſer“ zu Wies baden, dem Fleiſchermeiſter Adolf 
5 er berg zu Hannover, und dem Fabrikanten von Warmwaſſer⸗ 
Seuloger n nn fü e zu Bochum das Prädicat eines 
oͤnigliche ieferanten verliehen. 
e diner Geheime Regierungs⸗Rath Steinmetz zu 
Greifswald iſt in gleicher Eigenſchaft nach Marburg verfetzt worden. — 
Der ordentliche Seminarlehrer Warnecke vom Schullehrer⸗Seminar zu 
Braunsberg it in gleicher Ei enſchaft an das Schullebrer⸗Seminar zu 
Hildesheim verſetzt worden. — Der praktiſche Geis ee 197 Aram zu Sova 
a. Weſer ift zum Kreis⸗Phyſikus des Kreiſes Geeſtemünde in > en. 
zr „Li d Commandant 
ilttär⸗Wochenblatt.] v. Clär, Gen. Lieut. und Ce, 
ne ae Anweiſung feines Wohnſitzes in er \ rn er 
AL ieren von der —— Be a 4 5 Lazarethinſp 
robe in Breslau, zum Lazarethinſpector ernannt. — 
Katferliche Marine“ v. Arnim, Graf v. Haugwib, öde, 
Corv.⸗Capitäus, zu Capitäns zur See befördert. Erich, . a. D., 
bisher im Königl. Baier. 4. Inf.⸗Reg. König Karl von Württemberg, Ar 
der Marine, und zwar als Sec.⸗Lieut. mit Patent vom 23. November 


Nr. 95. 


1882 bei dem See⸗Bat. angeſtellt. 


I. Görlitz, 6. Febr. [Mord. m nahen Creba — daſſelbe gehört 
95 Ben reis dee 15 mie KR zes 1 us = 
a Kopke vor der r der Wittwe odt aufgefunden. 
* 8 ge Anſicht, daß der Tod Kopfes durch einen Unglücks⸗ 
all herbeigeführt worden ſei; nachdem nunmehr eine genauere Ermittlung 
bes Thatbeftanbes ertolgt zn ei 5 dach . ein 
vorechen vorliegt. Kopke war früher in Creba als Nachtwächter ange: 
ſtellt und hatte Ai jetzt gewöhnlich am Morgen auf den Dominialhof zu 
re 23 » 2 ſich ſch 5 zu holen. In Der v 
acht aber batte er 15 on, weil er am Abend feine Uhr aufzuziehen 
vergef 75 gegen 3½ Uhr früh auf den Weg nach Bi Dominiatwietbfehaft 
en e 50s Falten ung Ve wee erhielt. Da 0 eb er 
' g 5 Frühſtück nicht in Empfang nehmen, i er 
ſich, um den weiten Weg nach Haufe nich machen zu dürfen, zu der im 
Orte wohnenden Wittwe Nätich begab, vor deren Thür der Unglückliche 
Morgens 6 Uhr in einer Blutlache tobt aufgefunden wurde. Die Section 
der Leiche, welche am Sonnabend ſtattfand und von dem Kreisphyſikus 
aus Muskau und dem Kreis⸗Wundarzt Dr. Hausmann⸗Niesky im Beiſein 
einer Commiſſion des N Niesky vorgenommen wurde, hat 
ergeben, daß Kopke mit einem ſtumpfen Inſtrument einen Schlag 
ins Geſicht erhalten hat, durch welchen Naſe und Kinulode zertrümmert 
wurden. Der 66 Jahre alte Unglückliche, als friedfertiger Menſch 
bekannt, hinterläßt keine Kinder, nur einen Bruder und eine Schweſter, 
welche in Görlitz verheirathet ſind. Kopke gehörte ehemals der Zunft 
der Hammerſchmiede an, welche früher in großer Anzahl in Creba lebten 
— dort ihr Brot fanden, er war der letzte ſeiner Berufsgenoſſen Die 
Entrüftung über die graufige That iſt groß, zumal von dem Thäter „trotz 
eifrigſter Kachforſchungen, ſegliche Spur fehlt. Tauſende von Menſchen 
geleiteten am Sonntag Nachmittag Kopke zur ewigen Rube. ee 
Selle hielt eine ergreifende Rede über das Textwort. 18 ein 0 — 
da geweſen, mein Bruder wäre nicht geſtorben“. Hoffentlich geking 
bald, den Mörder zu entdecken. ET rag 
5. Februar. [Stiftungsfeſt. — rag. — 
elende De 5 ſehr zahlreicher Bekheiligung der Bürgerſchaft 
feierte die hieſige freiwillige Feuerwehr am Sonntag Abend ihr dies⸗ 
äbriges Stiftungsfeſt. In einer Anſprache gedachte der Branddirector 
urch öftere Brände am Regen Orte wiederholten erfolgreichen 
Thäti keit dieſes gemeinnützigen Inſtituts im abgelaufenen Jahre. — Im 
Bildungsverein elt Zimmermeiſter Rüffer am Montag Abend einen 
Vortrag über „den Lurus, ſeine Geſchichte, feine Berechtigung und Noth⸗ 
— eit“ — Mit Eintritt der milderen Witterung Find die Geburten 
ee pr — en Eiſenbabnſtrecke Striegau—Bolkenhain wieder 


Oo Sprottau, 5. Febr. ([Forſt. — Stiftungsfeſt. — Kranken 
kaſſe.] Seit einiger Zeit richten Kiefernſpinner und Forleule in dem 
Primkenauer Forſt großen Schaden an. Die Bekämpfung 1100 ſchäd⸗ 
lichen Inſecten it ſeitens der dortigen Forſtverwaltung energiſch in die 
Hand genommen worden, doch hat dieſelbe bis jetzt noch wenig befriedi⸗ 

ende Reſultate geliefert. Das Auftreten dieſer ſchädlichen Forſtinſecten 
m Nachbarforſt hat dazu geführt, daß auch im ſtädtiſchen Forſt nn 
Nachforſchungen angeſtellt worden find. Dieſelben haben ergeben, daß bis 
etzt unſer Forſt von dieſem Uebel verſchont geblieben iſt. — Der „Militär: 
verein“ feierte am 2. d. Mts. ſein fünfunbawangigftes Stiftungsſeſt durch 
Theater und — — Der Ortskrankenkaſſe der Maurer-, Dach: und 
Schieferdeckergeſellen gebören ſetzt 114 Mitglieder an. 

. Oblau, 4. Sebrunr. In der 
heute abgehaltenen Stadtverordneten⸗Verſammlung wurde der Plan einer 
Bahnverdindung Oßlau⸗Rothfürben⸗Koberwitz⸗Canth⸗Neumarkt⸗Maltſch⸗ 
Oberhafen vorgelegt. Beſchlüſſe hierüber wurden jedoch noch nicht gefaßt. 


[Eiſenbahnangelegenheit.] 


——— 


Telegramme. 
(Aus Wolffs telegrapöbiſchem Bureau) 

Wien, 6. Februar. Das „Fremdenblatt“ wendet ſich gegen die 
Unterftellung gewiſſer ausländiſcher Blätter, wonach Kronprinz Rudolf 
ein Feind des deutſchen Allianzvertrages geweſen wäre. Abgeſehen 
davon, daß Kronprinz Rudolf vor Allem die Politik ſeines kaiſerlichen 
Valers theilte, iſt es eine unbeſtreitbare Thatſache, daß gerade er an 
der Entwickelung unſerer freundſchaftlichen Beziehungen zu Deutſchland, 
bie zu deren für beide Reiche und den europäiſchen Frieden 
ſo ſegensvollen Entwickelung zum unerſchütterlichen Bunde, 
den innigen, in hohem Maße fordernden Antheil nahm. 
Schon das Verhältniß einer frühzeitigen aufrichtigen Freund⸗ 
ſchat mit dem gegenwärtigen Deutſchen Kaiſer ſchuf eine 
Sympathie für dieſe Verbindung. Je mehr der Kronprinz 
heranreifie, um fo feſter hing er an der Freundſchaft für Deutſch⸗ 
land, und man darf es ſehr beſtimmt erklären, daß er zu jenen 
Männern gehörte, welche nebſt den beiden Monarchen die Bemühun⸗ 
en der Staatsmänner zur Schaffung eines unwandelbaren Friedens⸗ 
ündniſſes zwischen Oeſterreich-Ungarn und Deutſchland wirkſamſt 


x 


unterſtützten. Wenn der Zweck der oben erwähnten Unterſtellungen 
dahin geht, Mißtrauen zwiſchen Freunden auszuſäen und den Wahn⸗ 
glauben an die Wandelbarkeit beſter Friedensbürgſchaft zu erwecken, 
ſo würde dieſer Zweck nicht erreicht werden und kann nicht erreicht 
werden. 

Paris, 6. Febr. Sämmtliche Journale bringen den Text des 
Tagesbefehls des Oberſten Lenart, Commandeur des 90. Infanterie⸗ 
Regiments, worin das Verfahren der deutſchen Botſchaft als unmenſch⸗ 
lich bezeichnet wird, weil dieſelbe (nach einer übrigens ungenauen Be⸗ 
hauptung des Oberſten) einem Stabsarzte ſeines Regiments, Eudes, 
welcher ſich nach Straßburg zu ſeiner ſchwer erkrankten Mutter be⸗ 
geben wollte, das Paßviſa verweigert habe. Der Tagesbefehl weiſt 
die Compagnieführer an, dieſen Tagesbefehl den Mannſchaften vorzu⸗ 
leſen und gehörig zu commentiren, damit denſelben diejenigen Gefühle 
eingeprägt werden, von welchen jeder franzoͤſiſche Soldat gegen Deutſch⸗ 
land beſeelt ſein müſſe. 

Handels- Zeitung. 


„ Relchsstempelsteuer. Nachstehende der „Frkf. Z.“ entnommene 
vergleichende Zusammenstellung der Umsatzsteuererträge dürfte 
interessiren: 


1885 1886 1887 1888 
M. M. M. M. 

G 614043 718 979 711477 
Februar. — 682 479 691605 663 187 

— — 1011838 599 632 667 706 
. — 720 228 533 835 727 13ʃ 
a = 611834 525716 789 520 
Juni . — 608 814 736 189 998 948 
ICHS; = 575663 589817 918 349 
August. > 515556 506643 1118218 
September. _ 584 995 403 455 1 183 202 
Oetober 973 166 714 298 657 927 1170 756 
November... 511063 809 605 704690 1 024 590 
December 570 554 764 011 638 338 890 635 


„ Wiadikawkas Bisenbahn-Gesellschaft. Ueber die Entwicklung 
der Wladikawkas Eisenbahn-Gesellschaft gehen der „B.- u. H.-Z.“ fol- 
ende Informationen zu. Das Erträgniss dar genannten Bahn hat sich 
in den letzten 3 Jahren wie folgt gestaltet: 


1886 1887 1888 


Einnahme 2939578 4746521 7 100 000 
Ausgabe 2932 786 3131834 4 400 000 
Reineinnahme 6792 1614687 2700 000 


Die bedeutende Steigerung der Einnahme in 1887 und besonders 
1888 erklärt sich, abgesehen von dem allgemeinen Aufschwung des 
Güterverkehrs in Russland und der Entwieklung des Getreideexportes, 
durch die im Juni 1887 stattgefundene Eröffnung des Verkehrs auf der 
1. Abtheilung der Zweigbahn Noworossijsk, von der Station 
„Tichoretzkaia“ bis Ekaterinodar, welcher im Juli auf die ganze 252 
Werst lange Zweigbahn bis Noworossijsk ausgedehnt worden ist. Es 
wird erinnerlich sein, dass zum Bau dieser Zweigbahn die am hiesigen 
Markte eingeführtenWladikawkas-Prioritäten ausgegeben wurden. Nowo- 
rossijsk ist mit seiner 8 niemals zufrierenden Bucht, gegen- 
würtig nach Sewastopol der einzige eisfreie Hafen für den ganzen, durch 
seine Fruchtbarkeit reichen Rayon Schwarzerde-Districte des süd- 
östlichen Theiles von Russland u des nördlichen Kaukasus. Die 
volle Bedeutung von Noworossijsk lässt sich heute, wo es erst seit 
5 Monaten mit dem Centrum von Russland durch die Eisenbahn ver- 
bunden ist, noch nicht übersehen, auch sind die von der Regierung 
in Angriff genommenen Hafenbauten nicht beendet und daher der 
Verkehr auch noch nicht in denı Maasse entwickelt, wie es der wirk- 
lichen Bedeutung von Noworossijsk entspricht. Gegenwärtig über- 
steigt die Zahl der in Noworossijsk gecharterten Dampfer bereits 
40 pro Monat. Sümmtliche grössere Exporthäuser Rostoffs und Ta- 
der Wie haben bereits Filialen in Noworossijsk errichtet und die von 
der Wladikawkas-Eisenbahn-Gesellschaft errichteten Speicher auf lange 
Zeit gepachtet, Die Steigerung der Einnahmen der Wladikawkas- 
Bahn wird 1 auch im letzten Reichsbudget bestätigt, in welchem 
die Reduction der für Eisenbahn-Garantien eingestellten Posten, u. A. 
auch durch Fortfall des im Etat von 1888 mit 1325015 Rubel einge- 
stellten Zuschusses auf die Garantie für die Wladikawkas - Bahn be- 
gründet wird. 

* Kaffee-Terminmarkt. Die Handelskammer zu Wiesbaden bemerkt 
in ihrer Antwort auf das bekannte Rescript des Handelsministers, dass 
das Zeitgeschäft, wenn es in Deutschland verboten wäre, im Auslande 
gemacht werden würde, der Verdienst daran also dem Auslande zu- 
fliessen und auch der Schwerpunkt des ganzen Kafleegeschäfts wieder 
dahin verlegt würde, Ein internationales Termingeschäfts - Verbot 
werde sich niemals zu Stande bringen lassen. Es sei für Hamburg 
ein Zwang gewesen, das Termingeschäft einzuführen, weil das grosse 
dortige Kaffeegeschäft ganz an die Terminmärkte Havre nnd Newyork 
überzugehen drohte. Den vorgekommenen groben Termin-Excessen 
sei durch die neuerdings getroffenen Maassnahmen jetzt vorgebeugt 
worden. Das Termingeschäft biete nicht nur für den Importeur, son- 
dern auch für die zweite und dritte Hand Vortheil, indem dasselbe 
ermöglicht, von einem billigen Moment zu profitiren und im Voraus 
zu eontrahiren. Es scheine, dass der inländische Kaffeehandel sich erst 
in dem Termingeschäft zurechtfinden muss, wie es jetzt in Hamburg 
existirt, und dass es keiner staatlichen Einwirkung bedarf, um den 
durch das Kaffee-Termingeschäft zeitweise hervorgerufenen Nachtheilen 
zu begegnen. 


* Baumwolle-Tarife. Von der K. Eisenbahndireetion Hannover ist 
der „Weser-Ztg.“ zufolge in Bremen die amtliche Mittheilung einge- 
troffen, dass der ermässigte Eisenbabntarif für Baumwolle von Bremen 
nach Rheinland-Westfalen am 1. März in Kraft treten wird. Der Bremer 
Baumwollhandel wird dadurch wieder concurrenzlähig gegen England 
und die holländisch-belgischen Häfen nach Rheinland-Westfalen werden. 
Bezüglich der Ausdehnung des gleichen Ausnahmetarifs auf Süddeutsch- 
land (einschliesslich des Elsass) werden noch Verhandlungen gepflogen, 
die sich indess augenscheinlich nur auf den Zeitpunkt der Einführung 
beziehen. 


— — 
Concurs-Eröfinungen. 

Detaillist Gustav Johannes Heinrich Delplanque in Gröpelingen. — 
Buchbindermeister Alfred Louis Franke in Dresden. — Hutmacher 
Johann Lührs zu Emden. — Viertelhufner und Erbpächter Friedrich 
Johann Gottlieb Ehms in Liensfeld. — Gutsbesitzer Gustav Richard 
zn in Weissenborn. — Paul Kornick in Grimma. — A. Larius 
Nachfolger zu Guben. — Nachlass des Händlers Christian Frese in 
Adorf. — Handelsmann Julius Oswald Friede in Dahlen. — Kaufmann 
Friedrich Siegismund Richard Kolisch in Reichenbach in Sachsen, In- 
haber eines Mahufacturwaarengeschäfts. — Bauerngutsbesitzer Ernst 
Julius Reinhold Prescher in Olbersdorf in Sachsen. — Strumpffabrikant 
Johann Robert Nestler in Dittersdorf (Erzgeb.). 


S in das Handelsregister. 
Angemeldet: Uebergang der. Firma „Glasfabrik Carlswerk Lip- 
ert u. Sohn“ durch Vertrag auf die Kaufleute Carl Breuer u. Emil 


harfenberg in Bunzlau. — Uebergang der Firma „Moritz Czapski in 
Koschmin“ durch Er g auf die Wittwe i, Lin geb. Baruch. 
Gelöscht: C. nisch in Neustadt 08. — Fritz Pitener, Hirsch- 


berger Luxus-Möbel- und Fantasie-Holzwaaren-Fabrik, 


ae l, Montag 


cen urigen Tagen dreimal erſcheint. 
3 N 


Donnerstag, den 7. Februar 1889. 


Breslau. Wasserstand. 
6. Febr. O.-P. 5 m 60 cm. M.-P. 4 m 40 cm. U.-P. 1 m 32cm. 
7. Febr. O.-P. 5 m 34 cm. M.-P. 4 m 12 cm. Ü.-P. — m 70 cm. 
. Eisstand. 


— TEEN 
Marktberichte. 
* Breslau, 7. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
müssigem Angebot Preise unverändert. 


Weizen in fester Haltung, per 100 Kilogramm schles. weisser 


16,40 17,70 18,30 Mk., gelber 16,50 17.50 — 18,20 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogramm 
14,60 — 14,90 — 15,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr 14,00—15,00, weisse 14,00 
bis 16.00 Mark. 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 KIgr. 13,10 —13.30— 13.70 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 N 13.50 — 14.00 — 14.50 Mk. 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 KIgr. 18.00 18,50 —19.00 M. 

Lupinen gut gefragt, per 100 Klgr. gelbe 7.208,20 — 10,00 Mark, 
blaue 7.00—7,40—8,50 Mark. 

Wicken gut gefragt, per 100 Klgr. 12,50—13,50— 14,00. Mark. 

Oelsgaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 20 25 19 25 17 50 
Winterrapfs 27 80 26 80 26 30 
Winterrübsen 26 70 25 70 23 70 
Sommerrübsen.... 27 20 26 20 24 60 


Rapskuchen unverändert, 
M., fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm schles. 16,50 
bis 17 M., fremder 14,50—15,50 Mark. ER 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother blieb ruhig, 30— 40—50 —57 
Mk., weisser matter, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee fest, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl behauptet, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,75— 26.00 Mk., Hausbacken 22,50—22.75 Mk., Roggen -Futtermehl 
10,20 — 10,60 M., Weizenkleie 8,50 —9,20 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34,00 Mark. 


Frankenstein, 6. Februar. [Marktbericht.] Nach deu amt- 
lichen Ermittelungen wurden auf dem heute stattgehabten Wochen- 
markte bezahlt pro 100 * Weizen 17,80—17,00—15,90 M., Roggen 
15,70—15,20—14,60 Mark, Gerste 15,30-—14,60—13,60 M., Hafer 13,90 
bis 13,20—12,60 M., Erbsen 15,20 M., Kartoffeln 4,00 M., Heu 7,00 M., 
Stroh 4,00 Mark, Butter (1 Klgr.) 1,80 M., Eier (Schock) 2,60 M. 

Chemnitz, 6. Feb. [Wochenbericht von Berthold Sachs] 
Wetter: Schnee. Im Getreidehandel ist gegen vorwöchentliche Börse 
keine Aenderung eingetreten; bei gedrückten Preisen bleiben Umsätze 
gering. Ich notire: Weizen, russ., weiss und roth, 194—208 Mark, do. 
sächs., gelb und weiss, alt und neu, 186--200 M., Roggen, preuss,, 
160—166_M., do. hiesiger 156—160 M., do. fremder (russischer) 158 bis 
162 Mark, Gerste, Brauwaare, hiesige 150—163 Mark, do. böhmische 
162—185 M., do. Mahl- und Futterwaare — M., Hafer 148—156 Mark, 
Mais, rumänischer 138—142 M., do. Cinquantin, alt und neu, 145 bis 
155 Mark, Erbsen, Kochwaare 160—190 Mark, do. Mahl- und Futter- 
waare 135—140 Mark. Alles pro 1000 Kilogramm netto. — Weizen- 
mehl Nr. 00: 28,50 M., Nr. 0: 27,00 M., Nr. I: 25,00 M., Roggenmehl 
Nr. O: 25,25 M., Nr. I: 23,25 M. Alles pro 100 Klgr. netto. — Spiritus 
loco pro 10000 Literprocent mit 70 Mark Consumsteuer 34,80 M., mit 
50 Mark Consumsteuer 54,00 M 


Löwen i. Sehl., 6. Februar. [Marktbericht von J. Gross] 
Bei wiederum nur kleiner Marktzufuhr verkehrte der heutige Markt in 
etwas festerer Stimmung. Preise haben keinerlei Aenderung erfahren, 
Bezahlt wurde per 100 Kilogr. Netto: Gelbweizen 17,20—17.60 Mark, 
Roggen 15,00—15,20 Mark, Gerste 13,20—14,50 Mark, Hafer 12,60 bis 
13,20 M., Erbsen 13—15 Mark, Wicken 13—14,50 Mark, gelbe Lupinen 
8—9,70 Mark, Roggenfutter bis 10 M., Weizenschale bis 7,80 M., Koch. 
klee per 50 Klgr. Netto 40—55 M., Weissklee per 50 Klgr. Netto 30 
bis 50 M. Feinste Sorten über Notiz. 

Hamburg, 6. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per Februar 20 Br., 19%, Gd. per Februar- 
März 20 Br., 19¾ Gd., per März-April 20%, Br., 201, Gd., per April- 
Mai 21 Br., 20%, Gd., per Mai-Juni 21½ Br., 211, Gd., Juni-Juli 22 Br., 
21¼ Gd. — Tendenz: Still. 

W. T. B. London, 6. Februar. [Wollauction.] Stimmung fest. 


per 100 Kilogr. schles. 15,25 - 15,75 


Berlin, 6. Februar. [Producten-Bericht.] Weizen loco 
träge, Termine matt. — Roggen loco sehr still, Termine schwach be- 
hauptet. Gek. 100 Tonnen. — Hafer loco und Termine wenig ver- 


ändert. — Roggenmehl watter. — Rüböl wenig verändert. — Spiritus lau. 

Weizen loco 174—196 M. pro 1000 Kilo nach Qualität getordert, 
April-Mai 194½—194¼ —194%½% Mark bez., Mai-Juni 195½ —195—195½½ 
Mark bez., Juni-Juli 196½ — 196½ —196½ M. bez., September-October 
190½ — 190¼ —190½ M. bez. — Roggen loco 146 157 Mark per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, mittel inländischer 152 M. ab Bahn bez., 
April-Mai und Mai-Juni 153¼ —153½ - 153%/, Mark bez., Juni-Juli 154 
bis 153%, —154 M. bez., September-October 1949, —154½ 15 ¼ M. bez. 
— Mais loco 128 —140 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April- 
Mai 123 Mark, Seen 124 M. — Gerste loco 128 — 198 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 133 - 160 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preuss. 135 
bis 141 Mark, mittel und gut schlesischer 135—141 M., pommerscher, 
uckermärkischer und mecklenburg. 136—142 M., fein preuss., schles. 
und pommerscher 148—154 M. ab Bahn bez., April-Mai 1374/,--1373/, M. 
bez., Mai-Juni 1379,—138 M. bez., Juni-Juli 138 - 138¼ Mark bez. — 
Erbsen, Kochwaare, 155—200 Mark per 1000 Kilo, Futierwaare 135 bis 
150 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 25,75—24,50.M., Nr. O: 22.50 — 20,00 M., Roggenmehl Nr. O: 
23.00 — 22,00 M., Nr. O u. 1: 21,50— 21,75 M. bez, Februar und Februar- 
März 21,40 M. bez., April-Mai 21,45 M. bez., Mai-Juni 21,60 M. bez. 
— Rüböl loco ohne — 58,7 Mark, Februar 59,7 M. bez., April-Mai 
58,5 Mark bez., Mai-Juni 57,7 M. bez., September-October 52,6—52,7 
Mark bez. 

Petroleum loco 23.5 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53 Mark bez., Februar und Februar-März 52,5 Mark bez., April-Mai 
53,1—52,9—53 Mark bez., Mai-Juni 53,6—53,5 M. bez., Juni-Juli 54,2 bis 
54,1 Mark bez., Juli-August 54,6—54,5 Mark bez., August-September 
55,3 —55,2 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne 
Fass 33,8 Mark bez., Februar und Februar-März 33 Mark bez., April- 
Mai 33,7 —33.5 Mark bez., Mai-Juni 34,1—33,9 Mark bez., Juni-Juli 34,7 
bis 34,6 M. bez., Juli-August 35,2—35 Mark bez., August- September 
35,7 —35,5 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 153 Mark 
per 1000 Kilo. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 6. Februar, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 49, —. 5%, priv. türk. Obligationen —. —, 
Banque ottomane 542,50. Banque de Paris 906, 25, Banque d’escompte 
541, 25. Credit foncier 1368, 75. Credit mobilier 447. 50. Panama- 
Kanal-Actien 60,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 68. —. Rio Tinto 


Wechsel auf dentsche Plätze 
30/, Rente 83, 72½. 40% 
Meridional- 


519. 30. Suezkanal-Actien 2237, 51. 
122⅛8. Wechsel auf London kurz 25, 23½. 
unifie. Egypter 437, 50. 4% Spanier äussere Anleihe 75½. 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 25½. Fest. 
Paris, 6. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 83, 70. 


Credit-Actien 262¼. Franzosen 537. Lombarden 211. 1877er Russen 
100%/,. 1880er Russen 88¼. 1883er Russen 111!/,. 1884er Russen 97%. 
II. Orient- Anleihe 64. . Orient- Anleihe 63 ha; Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 1793,. Deutsche Bank 171¾. Dise.-Commandit 
= H. Commerz-Bank 135. Nationalbank für Deutschland 142½. 
Nordd. 


Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, 15. 4proc. Ungar. Gold- Bank 178. Gotthardbahn 138. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
rente 85½ . Türken 1865 15, 83. Türkenloose —, —. Spanier 173. Marienb.-Mlawka 84% . Mecklenburger Fr.-Fr. 150% Ostpr. 
(neue) 75½. Neue Egypter 436. 56. Banque ottomane 543, 75. Lom-] Südbahn 105%. Unterelbische Pr.-A. 100¾. Laurahütte 146 ½. Nordd. 


barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 515. 62. Panama 58, 75. Fest. 

London. 6. Februar, [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 75¾. 5% priv. Egypter 103½. 4% unif. Egypter 86½¼. 
30% garant. Ferpier 102½. Convertirte Mexikaner 55 60% consbſ. 
Mexikaner 93½ Ottomanbank 11/3. Suezactien 88½. Canada Pacific 
53. Englische 2¾% Consols 9916. Silber =. latzdiscont 21/,9),. 
4% egypt. Tributanlehen 87½¼. De Beers Actien neue 17¼. Fest. 
London, 6. Februar. Nachmittag 4 Uhr 55 Minuten. Preussische 
Consols 107. Engl. 2½ % Consols 99 ½16. Convert. Türken 158, 
1873er Russen 102%. Italiener 95¼. 4% ungar. Goldrente 848. 40% 
unific. Egypter 86 /., Ottomanbank 11½. Silber 42½. 60% consol. 
mexican. Anleihe 93½. De Beers-Actien --, 

London, 6. Februar. In die Bank flossen heute 10000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M.. 6. Februar. Abends. [Effecten- Societät. 
Schluss.) Oredit-Actien 261¼. Franzosen 214%. Lombarden 843/,. 

alizier 175¼½. Egypter 86, S0. 4% Ungar. Goldrente 85. 80. 1880er 
Russen 89, 80. Gotthardbahn 137, 30. Disconto-Commandit 235. 60. 
Duxer —. Laurahütte 147, 30. Dresdener Bank 154, 60. 30% portug. 
Anleihe 66, 75. 4% griech. Monopol-Anleihe —, —. Türkische Zoll- 
Obligationen —, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 6. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 43. Pariser Wechsel 
80, 875. Wiener Wechsel 168. 92. Reichsanleihe 109, —. Oesterr. 
Silberrente 70, 50. Oest. Papierrente 69, 90. 5% Papierrente 82, 90. 
4% Goldrente 94, 10. 1860er Loose 120, 40. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 85, 80. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96, 70. 1880er Russen 90, —. II. Orient-Anleihe 66. 30. III. Orient- 
Anleihe 65. 80, 4% Spanier 75. 40. Unific. Egypter 87, —. Conv. 
Türken 15. 40. 4% Portug. Staatsanleihe 66, 40. 5%, Portugiesische 
Convertirnngs-Anleihe 100, 30. 5% serb. Rente 84, 20. Serb. Tabaks- 
rente 84. 20. 5% amort. Rumänen 96, — 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 92, 40. Böhmische Westbahn 270%. Central-Pacifie 111, 60, 
Franzosen 215½. Galizier 176. Gotthardbahn 137. 50. Hessische 
Ludwigsbahn 109, 50. Lombarden 84¾. Lübeck-Büchener 172, 30. 
Nordwestbahn 149, 10, Unterelbische Prioritäts-Actien 100, 80. Credit- 
Actien 262%. Darmstädter Bank 173, 60. Mitteld. Creditbank 112. 20. 
Reichsbank 132. 80. Disconto-Commandit 236, 30. Dresdener Bank 
154, —. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 122, —, 
4% griechische Monopol-Anleihe 78, —. 4½% Portugiesen 97, 80. 
Siemens Glasindustrie 161, 50. Ludwig Wesel Actien-Gesellschaft für 
Porzellan- und Steingutfabrikation —. —. Fest, 


Privatdiscont 13/,%9. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 261%. Franzosen 2151/,. 
Galizier 176. Lombarden 84%,. Egypter 87, — Disc.-Commandit 
236, 10. 60% eons. Mexik. äussere Anleihe — 4% ungarische Gold- 
rente —. —. Darmstädter —. 

Hamburg. 6. Februar, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 108 4% Silberrente 7095. Oesterr. Goldrente 94½¼. Ungar. 
4% Goldrente 85¼. 1860er Loose 121½. Italienische Rente 96. 


Jute-Spinnerei 160%. A.-C. Guano-Werke 125. Privatdiscont 1½0)0 
Ziemlich fest. 

Amsterdam, 6. Februar, Nachmittag. [Schluss- Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 68%,, do. Februar - August 
verz]. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69%, do. April- 
October verzl. 68%;. Oesterr. Goldrente 92% 40% ungar. Goldrente 
84¼. 5% Russen von 1877 1 11 Russ. grosse Eisenbahnen 119. 
do. I. Orient-Anleihe 62½, do. II. Orient-Anleihe 63½. Conv. Türken 
151/92. 5¼% holländ. Anleihe 1021,. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen 105¼½. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 113¼. 
Marknoten 59, 20. Russische Zollcoupons 192½. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 6. Februar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 80, 
russ. II. Orientanleihe 98½, do. III. Orientanleihe 98, do. Anleihe 
von 1884 148 ½, do. Bank für auswärtigen Handel 221 ½, Petersburger Dis- 
conto-Bank 608, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 463, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 1401/,, Grosse russ. 
Eisenbahn 233, Kurs-Kiew-Actien 348. \ 

Newyork, 6. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel auf Berlin 95¼½ Wechsel aut London 4, 86. Cable transfers 
%, 881/.. Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anleihe 1877 1281/,. 
Erie-Bahn 29%/,. Newyork-Centralb. 109¾. Chicago-North-Western-Bahn 
107!/,. Central-Paeifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 101/,. Baum- 
wolle in New-Orleans 9¼. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, —. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6, 90. Rohes 
Petroleum 6, 55. Pipe line Certificats 87¼. Mehl 3, 25. Rother 
Winterweizen loco 96. Weizen per Februar 94%½, per März 95%. 
per Mai 98¼½. Mais (old mixed) 45½. Zucker (Fair refining musco- 
vados) 4%. Kaffee Rio 17%, Schmalz (Marke Wilcox) —, , do. 
Fairbanks 7, 90, do. Rothe & Brothers 8, —. Kupfer 16, 62. Getreide- 
fracht 4. 

Liverpool. 6. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 12000 B. Stetig. Tagesimport 3000 B. 

Liverpool, 6. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Februar 
5% Käuferpreis, Februar-März 5% do., März-April 5!%/,, Verkäufer- 
preis, April-Mai 5°/,, Käuferpreis, Mai-Juni 5°°/,, do., August-Septbr. 
596 d. do, 

Wien, 6. Februar. [Getreide markt.] Weizen per Frühjahr 
7, 67 Gd. 7, 72 Br., per Mai-Juni 7, 80 Gd., 7, 85 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 10 Gd., 6, 15 Br., per Mai-Juni 6, 20 Gd., 6, 25 Br. Mais per 
Mai-Juni 5, 33 Gd., 5, 38 Br., per Juni-Juli 5. 38 Gd., 5, 43 Br. 
Hafer per Frühjahr 5, 70 Gd., 5, 75 Br., per Mai-Juni 5, 80 Gd., 5. 85 Br. 

Pest. 6. Februar, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Frühjahr 7, 32 Gd., 7, 34 Br., per Herbst 7, 52 Gd., 7, 54 Br. 


5. 06 Br. — Wetter: Kal 7 
Paris. 6. Februar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 


ruhig, per Februar . 80, März 26, 00, per März-Juni 26, 40, per 
Mai-August 26, 50. Mehl ruhig, per Februar 57, 30, per März 
57, 80, per März-Juni 58, 30, per Mai-August 58, 50. Rüböl behauptet, 
E Februar 74, 75, per März 74,50, per Mai-August 69, 50, per Septbr.- 
ecbr. 62, 00. Spiritus behauptet, per Februar 39, 75, per März 40, 00, 

per März-April 40, 25, per Mai-August 41, 75. 

Londen. 6. Februar. An der Küste 3 Weizenladungen angeboter. 
— Wetter: Milde. . 

London, 6. Febr. Chili-Kupfer 773,, pr. 3 Monat 70. 

Leith, 6. Februar. Getreidemark t.] Tendenz matt. Wenig 
Geschäft, Preise jedoch behauptet. 

Amsterdam. 6. Februar, Nachm. Bancazinn 58½. 

Antwerpen, 6. Februar. Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss. loco 17½ bez. u. Br., 
per Februar 16% Br., per Müra 10% Br, per Septbr.-Decbr. 16%), Br. 
— Ruhig. 

Hamburg, 6. Febr., Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 6, 70 Br., 6, 60 Gd., pr. März 6. 60 Br. — Thauwetter. 

Bremen, 6. Februar. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 6, 55 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Februar 6., 7. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. ee 


Luftwärme (C.) — 00.6 — 0°, — 
Luftdruck bei 0° (mm) 735.3 734.8 133,8 
Dunstdruck (mm) 3.9 3,6 3,7 
Dunstsättigung (pCt.) 88 81 88 
Wind (0—6) ........- W. 2. W. 3. W. 2. 
Wetter Arend bedeckt, bedeckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh 1,30 


Gestern Vormittag und Nachmittag Schnee. 


Hochrothe Messineser, Cataneser 
Berg- und Blut- 


Apfelsinen, 


à Düzd. 50, 60, S0 Pf., 1,1,20 u. 1. 50 M., 
empfiehlt 12574 


Traugott Geppert, 


Miniser Wilhelmstr. 18. 
Aufträge von auswärts werden 


bestens ausgeführt. 
Nachdem unfere * 030 
2 Hartguß Wellen Noſtſtäbe 22 


nunmehr ſeit 3 Jahren ſich auf das Vorzüglichſte bewährt haben, empfehlen 
wir dieſelben allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 
Größte Haltbarkeit. — Große . 
Hunderte von Zeugniſſen von Behörden, Zucke 
Induſtrien. Proſpecte gratis. 


Stadt-Theater. 


Donnerstag. (Kleine Preiſe.) Zum 
6. ale: „Die Quitzows.“ 
Schauſpiel in vier Acten von 
Ernſt v. Wildenbruch. 


Lobe - Theater. : 


Donnerstag. Gaſtſpiel des Hrn. Felir 
chweighofer. „Die beiden 
Purzbichler.“ 


an Fenerung. 
abriken und ſonſtigen 


Hafer per Frühjahr 5, nn 5, 29 Br. Mais per Mai-Juni 5, 05 Gd., Stanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Dampftkeſſelfabrik. 


Courszettel der Berliner Börse vom 6. Februar 1889. 


Gold, Silber und Banknoten. Fe E Zine- 928 es ze 5 lar. zum ai 2 0 5 2 Auen, Div. Div, Zins- one = 9 
ours = b . . . 
Serb. amort. Rente......... 5 1½ ½ | 84.25 6 | 84.25 bzG 4 110 — — Pomm. Hypoth.-Bk..| 0 — 
— 2 | vom g vom 6. dto., ‚Eisenb.-Hyn-Obiig.. 16 Mi Hi | 864 3 736 828 a RE Pos. Provinz.-Bank .| 8½ 5% 
20 Fres. Stücke... 4e 16,18 G Türkische Anleihe von 186511 1% % 1540 B 15,60 b 11 15 110440 @ Preuss. Bod.-Cr.-Act.|6 | — 
- Amperials. . 4, “ ur dio. dto. von 188805 ½ J 8.00 % | 79,40 d 5 1 2/7 104.40 8 dto. Centr.- Bod. 400% 334 | — 
Engi. Noten 1 L. Sterl. 20,41 da Vongarisębe Golärente .....4 [ihr | 85.76 B 86.00 ba B > 4 |1, 11 1164.40 @ dto. Hyp.-V.-A. 250, 7215 | — 
Oesterr. Noten 100 Fl. ... . . 168,90 bs dio. Invest Anl.. 4½ % ½ 9540 b 97.50 ebaB dto. Em. von 1879. 4½ 4 ½ 103.80 ba dto. Hypth.-Act.-B)6 | — 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlosb. Berlin). — — 1812 7 d 880 4 1 1 1 6 0. I b.-Act.-B. 7 = 
ee — H——e 210.50 b 208.95 bs dto. Papierrente . r ER A nee eu 
Russ. Zolleouẽponssz .. 322.60 b 44% d „ 008e, E a r ee 7 
d. Präm.-Anleim 1867 1 . x dto. dto. Serie II.j4 1 B. f. ausw. II. 0 
Deutsche Fonds. Baier, Prämien- e > he 1830 5 14370 br [Rheinische Il. von 55 u. 6 1 2 ee, | 
re re- 98 — 9 — 2 2 
fr fern 9 1 . Rraunsche 2 TH es ieee ere Ausländische ee 'eimarische 8 
— 4 5 Bukarester Loosge —| — 49. B 49.00 B Gotthard I. . . . . — 914 14 1 Br 126 110 — Industrie- Gesellschaften 
Deutsche Reichs-Anleihe ..|4 | 1 11101108,90 B 108.80 B Cöln-Mindener Präm.-A.-S., 3½ 1/4 1/0/140,00 tz 140,90 df Italienische Eisenbahnen 3 1178958 5 59.70 ba SERIE 5 
dto. ard. 5 18 70 — Hey 6 A 6 . 0 3 5 e N 5 ji 1 10835 B 10845 8 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die leidende 
8. Sols. 4 usch. 109.00 6 80 Finnl. 10 Thir.-Loose .....: — — 154.00 bz 54.25 bz ux-Prag ..... .. .. . f | Ar 2 1198,25 208,2 0 zen si nden 
1 4 Fe RE 31/2] Y4 ½0 104.30 ba 104.30 ba Goth. Grunder-Präm.-Pfdb.3½ ½ ½ [109,70 ba 110.00 b Elisabeth. Westbahn frei. 4 1 110 102.90 B 10280 8 B 1 pro 1887/88 und 1888/89) . 
dto. Staats-Anleihe 4 % ½ 104.50 ba 104.30 520 dto. dto. II. 27 1% ½ 1107,70 b 107.90 b Caliz. Carl-Ludwigsbahn . 4½ ½ ½ | 84,70 ebaG | 84,75 26 örsenzinsen 4%, Ausnahmen überali speciell angeganen 
dto. Stants-Schuldsch. 3½ ½ ½ 110140 B 101.20 bz Hamburger 50 Thir-Loose. 3 1% 144% s 44.80 b Kaiser Ferdinand Nordbahns 1% Uu — — — — 1 (Edison) 7 j— | ½0 178,10 bz@ 1179.10 b 
e , 8°, [der groee Sich] 18 | = Mi 0 

to, to. . 13 ¼ 1 7 8 er 50 r.- Loose. un 240. > . . aan ’ 5 4 * 
Breslauer Stadt-Anleine 4 |! 1% 105.10 @ 10°,10 6 Mailänder 10 Lire-Loose.. |—| — | 18.75 bs 19,50 bz Kronprinz Rudolf ......... 4 11% 1 78.50 ebsG | 78.60 ebzG& — ee | 5 1- — — 
Posensche neue Pfandbr. 4 ½ ½ 102.40 ba 102.50 bzB Meining. Prämien-Pfandbr. ½ 25.40 @ 129.50 ba Lemb.-Czernow. 100% Steuer]& ½ ½1/ 69.20 B 69,30 v4 Be hüt au 2 -- 1 u 120 

ro. dto. dto. 5 sh 1 Fu 5. = —— 5 do. 7 Fl.-Loose....... — — | 26.60 us 5 27.00 be „gie: 110 N 2 115 1 5 be 1 — sed — — ee ar — 
Schles. landsch. Pfdb. Lit. A.]3 1 1 Oesterr. (Credit) von 1858. — ] — 20,00 ez@ 320,0 ührisch-Schlesiscege fr.“ — * — 
dto. dto. dıo. a | Bea dto. ir von 1860...|5 1 11% 28 [120,10 bz Oest.-Franz. Staatsbahn alteſs 1 1% u. 1 er B; Basel Ahr, — 3 = 1850 8 
bposensche Rentenbriefe 4 ½ ½ 105.30 6 105.40 ba dto. dto. von 1864. — — 422.50 28 222.50 526 dto. dto. e — 7 — 
Bamb. Steats-Anleihe ...|8 1 15 e 4 8 g Preuss. BE Pr-Anl. vo 2858000 I faden bs 16120 be _ [Ocsterr A 0 10 19380 % 22 da@ | dto. Wagenban-@| 8 | — 181.75 b 
amb. Staats-Anleihe .... [5 J. Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855¼öé [ ½ . . z 3 . 5 ba IDonnersmarckhätte| 0 | — 78.25 82 
te von 187808½ 4½ 1, 10.40 ba [103,00 bz@ Gratzer 1510 1020 b 1040 ebaB | dto. Lit. B. Elbethalb.. 1 17 88.30 & 83,25 8 . ; 
Bechsischen Ban von 1876|3 al ck. 35,10 ba @ Bas: Be 3 11 % 179.50 b |17s.00 b JReichenverg-Pardubitz .... ih Ino| 86.90 ba —— C — 2 Egger 
Deutsche F — * ; ze . — 5 7 % 1855 5 12 5 er 3 — 1 an — 22 a Fraust. Zuckerfabr. | 16 | — 130.10 6 
D. Grunder.-Bank III. z. 110,8%/g| ½ ½ 1101,10 ba 101.40 el Schwedische 10 Thlr. Loose.|— | — „ ö . ee =B 97.20 baB |Friedrichsh. Act. Br. 55 | — 74100 6 
F. rz. 1100 ½ ½ ½ 100,9 G 101,00 b Türkische 400 Fres.-Loose .|fr.| — | 40.30 @ 41,60 ba 8 dto. (Gold) Ju) 92.10 wu : . | 1014| 12 
en ae 0 970 | 9755 Ungarische Loose —| — 23290 b 225, b Ungar. Nordostbahn ....... 1 1 50 3 10800 
N thek. IV. VI Sch. 1100 6 11100 6 8 dio, dio.  Gold-Pr.i5 ½ 1710230 6 103,00 ebz@ 4 3 * — 
Deutsche Hypo e 11436-110800 50 1108.00 bnd Elsenbahn-Stamm-Prioritäten. äto. Osibahn 1 Em. ı ½% 83.0 ebzB | 83,90 ba I Gruson 3 1240 8 
8 dre. 4 10 1 108,00 528 108.00 58 iv.] Div. Zins- ours dto. U. Staars-Obligat....|5 |! ½ 100.75 b 100,0 @ — — 2 2 une 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr./4 | 1%, 1103,00 b 103.00 be EN 1888. Term] vom 5. vom 6. ee un —* — Ya 10 u. — un — 1 — —— 1. 6% — 126.75 6 
dto. dto. dto. 134) Ylı Ir | 99.00 be 99,00 „ Breslau- Warschau 1401 — | n | 61.00 B 69.90 oz dio. dio. 100 Letei. 1 1 100.30 & 100,80 bz Lauchhammer eonv.| 7 | — 146.50 02@ 
H. Henckel'sche rz. & 105 . 4½ 24 ½0 105.50 @ 105.50 f Dortm-Euschede4½ | — il! 116,75 da 116.75 @ Iwangorod-Dombrowo = - ' E a > 146.90 oz 
dto. (Wolfsberg ) — — 1 ah 2 95 em — 8 5 — — Marieno,-Miawka ... H 3 nu ne ns => Kursk-Kiew gar. 15 Nordd. Lio rd 5 — 16540 23 
Meininger Hypoth.- mare 1 107 N F Ostpr. Südbahn..... = 17, 118, -JBroSaW rennen 15 10 Oberschi. Cham.-F. | — ]— 52. 
Nrd. Grunder- a - 11 1 1 Ss 2 5 « aſbahn u 7 88 == 125 R Rjäsan 3 13 % — b — 120 di, Eisb-Bod, 914 — zen ne 
Pomm. liyp.- I. r. 5 1 108. N Weimar- Gera 2 — 1 191,75 b 31,80 62 dito. Smolensk. 1% 111 98,90 d 98.80 da to. en-Ind.] 10 | — 204,25 
=> = * . 22 120 4% 10 5 10235 85 10720 8 Inlündische Eisen n ä dto. A e dee 10 in =” 5 8500 128 ee ee ae — — — 
e de) 1 nen- ieht. . 1% 1 — f ½ | 66.90 ba 69.00 bz Warschau-Terespol . . . . 98,7 ) ment.. . 
do. dio. 1 3 f 1 | 9650 BG | 98,50 be@ [Aachen Mastrieht 1 5 A NE -Wien II. steuerpfl./5 J 1 % 110880 b 10. k Posener Sprit-A. G. 8½ — 123,00 ba 8 
eee eee een e ies ee Lie 3 7] 20 6 840 8 dio. 410 III. dw. Ya 0 0 66 [102,0 @ jRedenhütte St-Pr...| 7 | — 13900 bad 
ae am Ve | eee jonas  |Frankt-Güter-Kisnbi] , — r 0 K E h e eee 13550 8 
IV. 1 116.5 „udwgsh.-Bxbch.... — H Ä dio. 8 . . a Zu 
, e j ae ger e | = 2426 50 
Pr. Centralb.- Or- Pftab. a. 110% | ih 1 11250 b 11900 8 ee 190 ra —— — K — ä Bleu] 68.90 6 69.40 b2& — — ul 1 229,30 ebzB m — 
5 I ub. ka. — 4 Tran 8 86.50 86,90 8 nkh.-A.-G. — 58.50 bz 6 
— 400. en 45 1 15 10399 20 102.00 8 75 er 2 1 be 10 a2 8 5 8 e. ariden. ya 92 64.10 2 64.00 85 8 Dr Ku rg 67 — - 155.50 616 
2 > Y 1 \dschl.-Mrk. St.-Act. — I. 4 Süditalien. (Me > 7 chöneb. Schlossbr. 15 | — 278.00 3 2 
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